
Umso erfreulicher, dass sich
trotzdem insgesamt 106 Läu-
ferinnen und Läufer zum
Start in Aschau eingefunden
haben, um sich der Heraus-
forderung zu stellen. Am En-
de gewann Reinmund Hob-
maier vom PTSV Rosenheim
das Rennen bei den Herren.

Die Frage war, wer kommt
mit diesen Bedingungen am
besten klar. Nachdem kein
Spitzenläufer aus Bayern ge-
meldet hatte, durfte man auf
ein spannendes Rennen der
heimischen Berglaufelite hof-
fen. Dass sich ausgerechnet
Lokalmatador Reinmund
Hobmaier vom PTSV Rosen-

heim durchsetzte, überrasch-
te alle, da er Hitze eigentlich
nicht gerne mag. Er siegte
überlegen in 38.06 Minuten
mit einem Vorsprung von
eineinhalb Minuten auf den
Zweitplatzierten Thomas

Mit 830 Höhenmetern
auf einer Länge von
sechs Kilometern gehört
der Kampenwandlauf
zu den schwierigen
Bergläufen in Bayern.
Wenn dann noch heiße
Temperaturen von rund
30 wie beim 25. Jubilä-
umslauf vorherrschen,
dann wird von den Läu-
fern alles abverlangt.

Bauer vom SVO Germarin-
gen und Wolfgang Kinzner
aus Harpfing. „Die Zeit ist
für die Hitze ganz gut, aber
der große Vorsprung über-
rascht mich schon“, meinte
Hobmaier dann im Ziel auf
der Steinlingalm. Bis zum
steilsten Stück an der Gori-
Alm mit 23 Prozent Steigung
war nichts entschieden, erst
als es auf dem letzten Kilo-
meter wieder flacher wurde,
konnte Hobmaier sich letzt-
endlich doch deutlich von
seinen Verfolgern absetzen.

Schnellste bei den Frauen
war seine Vereinskollegin
Kathrin Cruschwitz in 45.16
Min. knapp vor Seriensiege-
rin Paula Mangold-Wolf,
ebenfalls PTSV Rosenheim
und Kathrin Thaumiller vom
WSV Königssee. Auch der
ausrichtende TSV Bad En-
dorf konnte zwei erste Plätze
einfahren. Der Routinier
Manfred Fellermeyer holte

sich den Sieg in der M50 und
Rosi Stellner in der selben
Altersklasse der weiblichen
W50.

Besonders lobten die Teil-
nehmer die Helfer an der
Verpflegungsstelle bei der
Schlechtenbergalm. Sie hat-
ten diesmal alle Hände voll
zu tun, die Läufer mit Wasser
und Kühlschwämmen zu ver-
sorgen.

Birgit Kotiers als Hauptor-
ganisatorin des Laufes zeigte
sich nach dem Lauf sichtlich
zufrieden. „Es hat wieder al-
les super geklappt und trotz
der Hitze kamen alle Läufer
gesund im Ziel an“ meinte
sie nach dem Lauf. Die Berg-
wacht, die sowohl auf der
Strecke als auch im Ziel die
Läufer versorgte, hatte kei-
nen Einsatz.

Die komplette Ergebnislis-
te steht unter www.kampen-
wandlauf.de jh

Hobmaier gewinnt Hitzelauf

Herrensieger Reinmund Hobmaier  bei der Zielankunft auf der Kampenwand.

Nach der Siegerehrung von links: Organisatiorin Birgit
Kotiers, Reinmund Hobmaier, Kathrin Chruschwitz.


